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Sageaorbnung: 
gortfepung ber Statabcratpung. 
Beratpung bea Jtultuaetata.
Set ben Sluagaben, lite! 1, SRiniftergepalt 

^OOO URarf, ergreift baa 20art
2lbg. SRei penfpergcr (Dipt): Seit 

j n0en 3apren pabe er leine 9lebe gc^ort, bie ipn 
J? peinlip beriiprt pabe, ala bie gefhrige Słebe bea 
Snifters. (Sept riptig!) Diefe fRcbe beroeiftben 

bap, wenn man pp in ber DefenPoe fpwap 
We, man jur Cffenpoe ubergept. 2Baa fjatte 
bttin fibr bie jepn SRiUionen Jbatpolifen baraua fot- 
8fn miiffen, wenn alle bie 2Jorwiirfe, bie bet ŚRi- 
’•ifłer erpoben, wapr maren ? Sr tyabe tnbeffen in 
Kinem geben nie fo ungercpte unb falfp bcgritn- 
■'ic SBorwiirfe gepdrt, wie geftern. (Sept rids tig!) 
^fbner reptfertigt bab 23erpalteu bea giirftbifpofd 

®rcalau in ber grage ber SRifpcpcn unb be- 
’®uPtct, bap nad) bem Steptabewuptfein aller Jta- 
Wen in Deutfplanb ca fein serwcrpipcreo, fir- 
^feinbliperea unb auf bie 3erftdrung ber .«ir<±>e 

abjielenbea Softem gcgeben tjabe, alb bab 
Wttn ber 2Raigefepe, bem alle Diejenigen JStbcr- 
' 8nb entgegenfepen miipten, tueldje itjre Jtirpe ebrcn 
„n!) lieben unb pe frei fctjen wolleit jur Srfiillnng

A ... n>eltgefd)iptlipen SRiffton. (Scpr 
•item, tocHna an bie ©telle. eined 

. oenaifungźuidfjigen 3uftanbeb getreten, 
’> pnt bie [Smerfie gorm ber Ungercptigfeit unb 

Jm.l r nj. SJtan mogę nur ben SBItdf nad) bem 
’ wenben unb feljcn, naeldje Urtpeile bort 

*’« ba bentpmteften unb bewaprtepen Stimmen 
..efeb Softem gefdllt wiirben. 3n Sngtanb 

s’!*rbcn bie SDIaigefefce alb ber Slubbunb ber Sp- 
® tlic bejcipnet, unb eb wurbe gefagt, bap tein 

. r.bcr folpe fficfepe bulbeit ioiirbe. (Sebr 
f' !,tig!) gRan bejcipne ben pafftocn SBiberPanb 
w ^athpiifcn gegen biefe 9Raigcfcpgebung alb re- 
■olutiondr unb brtnge baburp bab ©ort „reoolu- 
icndr" u Spren. Die Jbatpolifen fdmpften nipt 

‘“•i Hn SHImofen bon ber Staatbregierung, fie oer- 
'“’Wen fbr guteb, oerbrieftea, friiper aud) anerfann-

' d>t (@ebr ridjtig!) i)ie unterbriidte Jtird)e 
J‘b’" SMufgabe nid)t erfiillen, fie fei nid)tb mei- 

; „a,i'„rufflfcbeb ifjopentbum." Der 'IRinifter 
Mi/ 4',,er" fcaben, bafj bie SBerbanblungen 
ti, om n°d> nb8ebrod)eit feien; fei bieb 

'8, jo lodre eb bab einjtge @UfC jn yetner ge- 
Słcbe. JCer fUHniper babe son ber <bm ai,f 

_ -ubrangen ertbeilten bibfretionaten ©etoalt tei- 
^fbrauĄ gemad)t, er b«te leine «s»ut,fnm9

Ov';'rbgefepeb ehitreten laffeit, feine frii^cren (jr, 
' •'fien feien SBorte geblieben feine Jpaten 

en. @r babć ein biiftereb 33ilb »on ber Vage 
' -’atboIifĄen Hirdjc entmorfen, er Ijoffe, bte 

utng merbe bad £aub aufforbern, Uber bie 
’ISubenfen unb bemgemdfj ju banbeln, banńt 

P e bie SReligion erbalten bieibe. (SeifdU 
' -ni um.)

, - Dr. (Stdrfer loiH auf ben Jtuitur
• c bt eingcpelt) berfelbe fcbeine ioieber aufju- 

*> ' feien aber «j|icnian^ gorbeern babei ju 
'Sr mocęte nic^t oaju beitragen, ben (Srfolg 

or gl(;.nreitrtigen SerbanbiWn8en jn)i^en 8trlin 
■mb 'Rem ju ftóren, roofle nut We grage fccr 

turj erbittni. b«m>ie ff^ t,at)ei um 
p ’.‘idangen ber fatljolifcfjen Kirdjc, 5if flUg 
fcld'en irben entfpringenbcn itinber im tatbolifdien 

: en erjogen toerben fallen. ®’c Peniefłantifcbe 
rc." iltUt folcbe 2lnforberungen nidft Ultb er ftntoe

■ niat fein, ioenn ein fat^olif^er Wiefłer 
’ ' ratbeten ®liebern bet coangelijĄen Jtircbe 
"’•eibe, eie bie Jbinber erjogen werben follen, 

"■ <b nid>t geboren feien. Die lat^blif^e 
i fLtfu't ''*> L’ baju aucb gar tein JRecbt, benn wir 

leiv n fin,m paritatiftben Staat. gir bie roan- 
c^e fei bas iBorgeber' ber Iatbbl>f^en 

bąj/l/':* «nertrdglicb, “nb erinnerc er baran, bafi 
iijrtn *** Sreipelt ber dtirdjc bod) nur

; . fatten abfyangig gcinadjt werben tonne.
'tn/Lc-/’*’0 !) ®r KoUc nur cin*8c ®d)aben auf 
Wa e^’tte ter cbangelifdjen Jtirdje jur Sprad)e 

. ®r Hte JunaĄft fiir bie ąjfliĄt eiiteb 
i Patiom URinifteriuina, ba« galff^e Spftem ber

i Simultaniftruug ber 93olfźjd)ule wieber ju befeiti- 
‘ gen, woburd? tm £anbe eine grafie Scru^iguug Ifcr- 

oorgerufen werben wiirbe. (JBiberfprud? linfa. Śei- 
fall red)t«.) gernet erfudje er ben 9Rini[ter wieber- 
bolt, ben gortbilbunga-SĄuŁ-Unterri(bt oon ben 
gotteobienjilid)en Stunben ber Sonntage roegjuncf)- 
men unb barin bem Sifenbabnininifter ju folgen, ber 
bies bereitź getfyan babe. 2lud> bie Slfabemie ber 
5tiinfte babe mit ibren Untenid)t0ftunbeu ben gan- 
jen Sonntag befept. ®ei ben Unioerfitaten wunfd)t 
9tebner uberatl, wo tbeologifdje gatultdten feien, 
bafitr geforgt ju feljen, bap baa SBetenntnip ber 
5łird)e aud) feine 25ertretung finbe. Der gegenwar- 
tige fRettor ber Serliner Unioerfitat benupe feit 
Sabren febe ©elegenbeit in bffentlidjen Sieben, be- 
fonberS auo 2lnlafj oon ©eburtatagen ber Jtdnige, 
um einen fraffen URaterialiamua unb Darroinibmuó 
ju befennen. (^eiterteit lintd.) Sr baltc ca f«r 
gefiibrlid), wenn ein UnioerfitdtSlebrer terartige 2eb- 
ren in bie jungen ©emutper cinpflanje. (^eiterteit. 
9luf linte : JtOagner!) Sr ^ebe baa beroor, weil 
bem 2lbg. SKJagner geftern bei feiner Srtliirung oon 
ber Sinten fo lebbafter SBiberfprućb entgegengefept 
wurbe, um ju feben, wie bie $erren iiber bab Śer- 
balten bea Uniocrfitata-Sieltorb benten. Sr glaube, bap 
bei bem Darroin’fd)en Stanbpunfte weber Steligion 
nodj ®loralitdt oorbanben fei. (SBeifall red)ta. 
Sadfen linia.) Słebner biitet fd)liefjlid) ben DJlinifter, 
ber grtnjenlofen fiidjlicfyen Śerwabrlofung Serlina 

oon Staatawegen ein Snbe ju madjen. (Seifall 
reebta.)

2lbg. o. S Ą o r l e nt e r - 211 fi ift ber 2ln- 
ild)t, bap theologize gragen, wie ber SSorrebner fie 
im erften Sbcile f‘‘>ier 3tebe angeregt, nidit i.n bas 
parlament geboren, uitb wenbet ftd? bann gegen bie 
geftrige Slebe bea URinifłera, bem er erwibert, bap 
bie Sentrumapartei fid) niemała oon bem 2lbgcorb- 
ncten 2Binbthorft trennen werbe. ®ir Ijaben bie 
fcpwarje <BrrIe oon Sfeppen 10 3at;re lang getra- 
gen unb fie. ift immer glanjenber geworben, wir wer­
ben fle aud) ferner tragen bia ju @nbe. (23eifai! 
im Eentrum.)

2lbg. S r e m e r wirft bem Sentrum oor, bap 
ea feintn ptinjipielleu Stanbpunft oerlaffen habe unb 
bap ea*nid)t0 t&ue, um ben grieben hetbeijufuljren. 
Die Stellung bea Sentruma bejeidjnet Stebner ala 
eine 3»'tierftc[Ittng, ea fei eininal eine religibfe, 
einmal eine politjfdje $artei. (Se^r ridjtig !) 9teb- 
ner legt bann eingehenb feine fruljere Stellung jum 
Sentrum bar, reĄtfertigt fein 2lu0)dicibcn aua ber 
graftion unb erflart, bap er fcinen Stanbpunft oon 
oomherein ala ben djrifłlidj^ronferoatioen bejeidjnet 
Ijabe. Sr erdrtert bann iinget)enb bie golgen bea 
dbulturfantpfea, tritifirt baa 25crl)alten tea Sentruma 
unb finbet ea fetjr natitrlidj, bap baffelbe ben Dr. 
SBtnbthorft nidjt oerlaffe, well ea in biefem gaUc 
felbft ant aderfchlimmften ocrlaffen wiire. Um ben 
grieben ju erlangen, mitffe man Pd) auf ben prat- 
tifdjetr Stanbpunft fteflen unb mit patriotifdjer $in- 
gebung an bie Sdfung biefer grage ge^en; aber 
bei aller $oct)ad)tung oor bem 2lbg. SBinbtljorft 
jweipe er bod;, ob berfelbe im Stanbe fei, eine 
K’irfllcb preupifdje ifSolitif ju treiben. (Seifall 
ted>te.)

2fbg. Dr. 2B i n b t 6 o r ft fpridjt bem 25or- 
rebner fein ®ebauern bariiber aua, bap berfelbe, ber 
fo ange bem Senttum angetjbrt, aua bemfelben ge- 
fd)iebtn )et, um nunme^r mit 2lnflagen gegen baf­
felbe heworjutreten. et nf^t b4a(bV0n 
felbeu 2lbfd)teb unb wenbe pd, ltod) einmal ju ben 
geprigen Srtlarungen bee aytiniftei 0. berfelbe Ijabe 
oerZwiegen, anjugeben, bag er (giebner) in fcinen 
2Sal)lreben peta nut aller Sntfdpebenpeit fiir ben 
grieben eingetreten fei. 2Saa bie ffllifdjcben an- 
lange, fo tyabe bie grage ber Doppeltrauung mit 
ber ©ultigfeit ber SDtife^eben gar ni^ta ju tpun. 
Dae SSerljalten bea gurPbi)d)ofa oon ©realau fei 
fein 2lft ber 3ntoleranj, foment ein 2(ft ber SSJafcr- 
neljmung bea Stanbpunttea jeber .Rirdje, unb er 
‘nunfdte, bap audb bie eoangęlifd)e Ibirche benfelben 
Stanbpunft einnepmc. 2Baa nun ben Steftor ber 
Unioerptat anlangc, fo bebauerc er aud), bap eine 
ZZe 3teje gebalten werben fonnte, unb jwar in 
®egenwart bea dtultuaminipera, olme bap berfelbe 
baa Cofał mit Sntriipung oerlaffen l)abe. Sr oer- 
langc, bap auf oCn Unioerfitaten, weldje baa Canb 
untcrpalte, baa Spriftentbum bodjgcpalten werbe. 
Sdjlieplid) crfldrt JRebner, bap bao Sftnbnip, wel- 
d)ed er mit bem Sentrum abgcf<plofjen, nur mit fei' 
nem Xobe gef 3 werbe. (!8eifall.)

2lbg. DA d n e l erflart, bap baa Sd)Wei- 

gen feiner Iflartei im dtulturfampfe in bem Dunfel 
ber Situation feinen ®runb pabe unb wenbet fid) 
alabann ju bem Dr. Stdcfer, ioeldjer ben 2Ingriff 
gegen ben ^rofeffor Duboia-Slepmonb oom 3aune 
gebroipen pabe. Derfelbe pabe ben Steftor ber llni- 
oerptat einfad) bei bem ffltinifter benunjirt. (Sepr 
ridjtig !) Stdcfer oermóge bie Cepren Darwina iiber- 
paupt gar nidjt ju wiirbigen, er miipte benn ein 
fepr fdjledjter Speologe fein, ebenfo wenig wie er 
Otcbner) ala 3urift biea oermdge. SBcnn ber Dar- 
Winiamua wapr ware, waa er niept wiffe, fo braucp- 
ten pd) unfere pttlicpen 2lnfd?auungen unb SSorpel- 
lungen fo wenig ju anbern, wie pep baran etroad 
gednbert pabe, ala uaturwi|fenfd)aftliĄ bewiefen 
wurbe, bap bie Sonne pd? niept um bie Srbe, fon- 
bern bie Srbe pd) um bie Sonnc bewege. UJro- 
feffor Duboia-Stepmonb pabe bie angegriffene Śłebe 
am ©eburtatage griebricp bea ®ropen gepalten, 
eined Jtdniga, ber mit Stbdcr’a religidfen 2ln- 
fcpauungen fepr wenig gemein patte. @r glaube, 
Stbifer pabe nur bejwccft, bapin ju wirfen, bap 
ber iOiinifter tiinftig nur einer beftimmten tpeologi- 
fcpen Siicptung auf ben Unioerptdten Singang oer- 
fdjaffe. Sr oerweife barauf, bap in ber SBerfaffung 
ftepe: Die S3iffenf(paft ip frei. (SeifaU linfd.)

2lbg. S r e m e r: Sć ip mir wdprenb meiner 
3ugepórigfeit jum Sentrum nidjt gelungen, Jłlarpeit 
iiber feine Stellung jur griebenapolitif ju erlangen. 
Daa ®efdbrlidje bea Darwinidmua bePcpt barin, 
bap eine unbewiefene Speorie ala SSiffenfdjaft auf- 
tritt, bte nocp feine SGiffenfdjaft iP unb bie geeignet 
ip, ben lepten 9tep oon Ólauben im SSolte ju tobten.

2lbg. grpr. 0. ® dj o r I e m e r - 211 p: SBenn 
vo ber iaft bea 2lbg. Śremer juldpt, mit bem Sen­
trum ju Preiten, fo lapt ea mciu Datt niept ju, 
ipm barauf ju antworten.

dłultuaminifter 0. ® o p I e r : Die obliga- 
torifdjrit gortbilbungafcpuleii geben ipren Unterricpt 
nidjt wdprenb bea ©ottcóbicnfłea, bei ben fafulta- 
tioen gortbiibuiigafepulen wirb biea nid)t fo Preng 
innegepalten. 3m gafie Duboia-SReiynonb ip baa 
Ipatfacplicpe pier ganj auper 2Icpt geblieben. Sb 
war ein 23ortrag gepalten iiber „griebricp ben 
Sropen im fiept cnglifcper Urtpeile", baran fnfipfte 
fid) ein Utefrolog mit einem Ueberblicf iiber bie 23e- 
beutung Sparlea Dartoin’a, unb pieran fdjlop ficp 
eine 2leuperung iiber bie wiffcnfcpaftlidje Sebcutung 
D>arwin’d unb feine llnerfeplicpfeit. Die SRebe ip 
injwifdjen im Drud erfcpicnen, unb idj faun nur 
fagen, bap, wenn mir %>m SBinbtporp feinen 23or« 
fcplag bereita oor jenem Sortrage gemadjt patte, 
id) benfelben bennoep niept befolgt paben wiirbe. 
Die Jpanbpabung bea Iribcutinuma ip eine fo oer- 
fipiebcne, bap eine gewifje Senbenj faft in alien 
ciitjclnen gdUen beutlicp erfennbar ift. — Dap bie 
®laigefepe baa Spripentpum oerniepten, ift wopl tin 
partea SSort, baa niept bereeptigt ip; einjelne ^ir- 
^engefepe treffen alle Jbonfefponcn gleicpmdpig; 
opne bap bei ben anberen .Ronfefponen 2Bibcrftanb 
geleipet wirb. Der Jtnotenpunft bcr augenblicflidjen 
Situation liegt in ber 2lnjcigeppid)t unb in bcm 
pd^peu Hrcplicpcn ©cricptdpof; trop aller fBcrfucpe 
ift ea niept mbgliep gewefen, pier and) nur eine 
Diefuffton perbeijufiipren. Wemala ift ea bcr 3lc- 
gierung eingcfallen, oon bem gSapftc ctroaa ju er- 
preffen; biefem pnb aua freiem Sntfcpluffe Dfferten 
gemaept, opne bap ea biaper mbglid) gewefen ware, 
bem 2)aterlanbe ben grieben juriidjugeben. , 

2lbg. Dr. 2Binbtporft: 3d) pabe trop 
meprfaeper 2lnfragc teinen fBefepcib crpalten, waa ift 
refp. waa wirb bem peiligen SBater auf fein Scprei- 
ben oom 30. 3'tnuar erwibert werben ober in web 
(pem Sinnc wirb biefe 2lntwort auafallen ‘i 2Jon 
biefer 2lntwort wirb fur una fepr oiel abpangeit.

SRiniPcr 0. ® 0 p I e r erwibert, bap bcr Srief- 
wecpfel fortgefept wirb; ben 3npalt beffelbcn fdnne 
er jur 3eit nipt mittpeilen.

2lbg. Dr. 2G i n b t p 0 r P : Die 2lntwort ip 
einc belpptfpe. (SBibcrfprud) redjta.) 'Run, bann 
fbnnen Sie mir oielleicpt fagcit, waa bcr SDtinifter 
pat auafprcpcn modern 3ft ein Srief abgegangen ? 
®ann foil er abgcpcit 'i IJBaa wirb er entpalten ? 
3p pabe bariiber nidjta gepbrt!

2)linipcr 0. ® 0 p I e r : Der 23rief ip bcant- 
wortet. 2)iit ?)ii>.cffid)t auf ben '3eitpunft fanit ip 
uber ben 3npdH leine SRittpeilung madjen. Sa 
fonnte bied erft bann gefdjepen, menu er pd) in ben 
.fjanben bed Smpfdngero befinbet.

Die Debattc ip bamit gefcploffen. 
Sa folgen perfdnlicpe ©emerfungen.

Die Dtel fiir baa SRiniperium werben fdmmt"' 
lid) bcwilligt.

®ei Kap. 110, ©cridjtapof fur fircplicpe 2fn- 
gelegenpeiten, 25,325 2Rf., weift ber 2lbg. Dr. 
ateiepenfperger GRdln) nocp einmal auf baa 
Ueberfliiffige biefea Seridjtapofee unb auf bie Snt- 
bcprlicpfeit ber 23option pin.

Daa ganje Atapitel wirb bemilligt. Sbenfo 
kapitel 111, coangelijcper Dberfircpeitratp.

23eim Stat ber eoangelifepen ^onpporien bringt 

ber 2lbg. 0. 9R i n n i g e r 0 b e bie ©epaltaocrpdlt* 
niffe ber ©cneralfuperintenbcnten jur Spracpe.

SRinifter 0. ® 0 p I e r erflart, bap bie grage 
alabalb erdrtert werben folic.

2Ibg. Sangerpana palt cine ®epaltaer- 
pdpung niept fur ndtpig. Jbirdjen, welcpe bie 2ln« 
pellung oon Supcrintenbenten wiinfepen, mbgen pdj 
folcpe anpeUcn unb aua ber JRird)in'teuer bejaplen. 
Uebrigcna fei bem ^onfiftorialprdfibenten in Berlin 
friiper bie śufage ciner ©epaltacrpdpung oon 600 
5R. gemaept; 9lebncr wiinfept ju miffen, aua welcpem 
©runbe.

gicgierungatommiffar Dr. 23 a r t f cp : Die 3«* 
Pdjerung wurbe gemaept, um ben Jfonpporialprdp- 
benten fiir SBopnungagelbjufcpiiffe ju entfepdbigen.

2lbg. Dr. Sangerpana: Daa wdre bod) 
nur bereeptigt, wenn ber betr. $err biaper feine 
ffiopnungagclbjufdjufje erpalten pat.

JRegicrungO-Rommiffar Dr 2) a r t f cp : Daa 
gefeplicpe SBopnuugagclb bctrdgt 1800 flRarf, wdp­
renb jept nur 1200 2Rarf gejaplt pnb ; bie refti- 
renbea 600 'iDlarf jollen eben jept nodj gejaplt 
werben.

2lbg. greiperr oon Ipamnterftein weift 
auf ben allgemeinen tireplidjen fRiotppanb pin; eine 
Srpdpung bcr Jtircpcnfteuer fei niept tpunlieb.

2lbg. Dr. £ a n g e r p a n a leugnet baa SSor- 
panbenfein einea fireplidjcn IRotppanbea in Serlin.

2lbg. Jt n d r rf e ift niept feiner SReinung.
Die ^option Wirb bewilligt.
2lbg. Seer bringt ben IRotpftanb ber fcpleept 

botirten łfSfarreicit jur Spracpe, wo iibcrall bte 
^farrer, menu ipre gantilicn peranwaepfen, pd) nacp 
beffer botirten Stellungen umfepen unb baburep 
fiir bie 2Sfarr-Singcfcffenen ein 9lotpftanb perbei- 
gefiiprt wirb.

23ci bem kapitel 115', 23idtpiimer unb bie 
baju gepdrigen 3i’ft0ute, fiiprt ber 2lbg. 9tci- 
cp e n f pe r g e r (DIpe) Ullage iiber ben fircplicpen 
IRotpftanb in ben Didjefen in golge bea Sperr- 
gefefeea.

3n glcidjem Sinne dupert pd) ber 2Ibg. 23 a- 
epem: Daa Spcrrgefep fei ein trefflidjea Dbjeft 
geworben, um fur gewiffe Ceiftungen auf bem ®e- 
bicte ber Jtircpenpolitif bie ©egenleiftungcn ju ge- 
wapren. 2Rit ben Srfparniffca, bie peute in ben 
23iatpumern, fei ea in golge bea Sperrgefepea, ffi 
ea aua anberen ©rfinben, gemaept werben, wirb 
ganj ungefeplicp oetfapren, ba pe nidjt, wie gefep- 
liep oielfad) beftimmt ift, jum 23eften bea 23iatpuma 
oerwenbet werben. Die ratio legis bea Sperr- 
gefepea fepeint ju fein, bie 3npabcr geiftlicper Sin- 
Fiinfte jum ©eporfam gegen bie Staatogefepe ju 
jwingen.

Der St e g i e r u n g a - Jt 0 m in i f f a r er- , 
wibert, bap bie Srfparniffe ftreng nap ben gefep- 
licpen 23eftimmungen oerwenbet werben; biea ge- 
fepepe aud) tit ben tRpeinlanben unb in ben Did- 
jefen URunfter unb Jrier, wo bie Srfparniffe bem 
^farroermdgen juwaepfen, eon bcm ber jebeomalige 
sjSfarrcr ben Riepbraucp bejiept.

2(bg. 2B i n b t p 0 r ft: Sa wirb nipt mog- 
lip fein, bie pier jur Srorterung fommenben 9iepta- 
fragen fofort flarjuPeUen. 2lbcr fiir bie IRegierung 
ergiebt pp bop aua folpet Sage bie 9lotpwenbig- 
feil, bte Śefłimmungen bea Sperrgefcpca nipt wei- 
tcr auf baa Spdrffte anjuwenben. 3P ripte an 
ben $errn ilRiniper bie grage, ob er geneigt ift, bie 
JBirfung bea Spcrrgefepea fiir ben Didjefanbejirf 
Jtdln aufjupeben. — — 3P erpalte feine 2lntWort. 
unb mup fagen, bap baa cine ciferne £>arte gegen- 
iiber ben 2lngcpdrigcn ber Didjefe ift.

SRinifler o. ® 0 p I e r: 3P fann einem ein- 
jclnen URitgliebe bea $aufed nipt baa fRept juge- 
ftepen, 2lntworten oon bcr 9lcgierung ju erjwingen. 
(23eifall unb SBibcrfprup.)

^icrauf oertagt pp baa $aua.
«RdpPe Sipung: Sonnabenb 10 Upr. 
lageaorbnung: gortfepung ber 23eratpung bea 

Jtultudetata.
Splup 4i|t Upr.



9luManb
?(llS ber Tiirlci. Die auA son uns mitge- 

łtyeilte Grmorbung tines 3man in ber 'SDriofd>ee 
burA einen Softa tydlt ber 23eriAtergatter bes 
„Hamb. Rorr." fiir ein 3eidjen etner iebenflidjen 

©iityrung in ber mufelmanifAen ®esbtterung. Gr 
fdjreibt aus Rongantinopel, 15. gebruar: 
„ffiiebertyolt unb gets auf ©runb juserldfgger 
SeobaAtungen babe idj Sie auf bie bebentlidje 
©iityrung aufmerlfam gemaefyt, bie tyier im £>A0°ge 
ber Softa-gJartei, wie iibert>aupt in alien (Sdji^ten 
ber Sesbderung ^errfc£)t. 3ener ganatiler, weld) er 
geftern in ber 9JZofc^ee einen 3mait auf ber Ranjel 
mit bem Jpanbf^ar jufammentyieb, well er fidj unter- 
fianb, bas Spgem Slbb-ul-HamibS auf prop^etifc^e 
3nfpirationen jururffu^rert ju wo den, reprafentirt 
in bragifAer SBeife bie aligemeine Unjufrieben^eit, 
osełce unter ben Jfirlen son Sag ju Sag immer 
metyr um gA greift. 3ene Softa-Unrutyen, bie idj 
3tynen neulidj fAon meibete, serbunben mit biefern 
blutigen Safrilegium, ftijjiren bie untyeiltfinbenbe 
innere £age in prdgnanteger SBeife. 2lbb-ub^>amib 
bat feinesroegs Unrest, wenn er jetyt fAon unter 
ben Ranonen son gjilbij RioSt ben bitteren SSor- 
gefebmad ber immer ndtyer riidenben Siquibation ent- 
pfinbet. Seit er gA burd? bas gasoritentbum Os­
man UJafdjaS felbg bie 2Irmee entfrembet tyat, fetylt 
aft ibm an jebern foliben Halt, um bas bebrotyenbe 
Untyeil bet 3eiten abjuroenben. Sluf ber einen Seite 
wfitylen bie 2Rurabiften, bie no<b immer tyoffnungs- 
sod jum palais Sfdjeragan tyinfiberbliden. ©ort 
fdjtnadjtet belanntliA ber Grfultan 2Rurab. ©aju 
tommt nocb, bag gA auf ber anbem Seite 9Ribtyat 
ąjafebas jatylreictye Ulntydngcr eifrig ju regon begin- 
nen. Seibe Strómungen aber werben foroo^l son 
ber Ulematy-lgartei, wie som ruffifeben tRubel be- 
gfingigt. Unter [oktyen SBertydltniffen fetylt eS ber 
Umgurjpartei fieber niĄt an 2Iusfic^ten. Silan madje 

gA alfo im SBeften bei 3eiten auf neue SJletamor- 
ptyofen bes Orient gefagt!"

'PropinpeUed.
StCttin, 24. gebntar. 2ln Stelle bes ser- 

gorbenen ©ireftors ar Rleinforge ig ber ©ireltor 
beS Stabtgpmnagums, $err Sprofeffor Dr. gemie, 
jum aufjerorbentlicben SJtitgltebe ber bieH9en głrfi- 
fungS-Rommtfgon fur Gtnjdtyrig greiwidige emannt 
worben.

— 3n berSJocbe som 11. bis 17. gebruar 
tam en im OtegierungSbejirt Stettin 124 Grfran- 
tungS- unb 28 Sobesfalle in golge son an- 
ftecfenben Rranttyriten sor. 'lim gdrfgen jeigte ftd? 
©pptyttyerie, woran 50 Grtranlungen unp 15 
Sobesfalle ju setjriAnen finb, unb jwar erfrantten 
im Rreife Ufebom-SBodin 12, im Rreife Stanbois 
10, in ben Rreifen ©emmin, Slegenmalbe unb 
Uedermunbe ie 5, im Rreife Stettin 4, in ben 
Rreifen ©reifenberg unb Saatyig ie 3, im Rreife 
^prity 2, unb im Rreife Slntlam 1 SJerjon. ©em- 
ndAg folgen SR a f e r n mit 42 Grtrantungen unb 
7 SobeSfaUen, bason 31 im Rreife SRanSow, 6 im 
Rreife Uedermiinbe, 3 im Jtreife Stettin unb 2 im 
Rreife ©emmin. Sin S ó) a r l a A unb 91 ii t b 11 n 
erfrantten 18 UJerfonen (4 SobeSfdUe), je 4 in ben 
IRegentvalbe unb Stettin, 3 im Rreife Uećtermiinbe, 
Je 2 in ben Rreifen ©reifenberg unb Sftanbow, unb 
je 1 in ben Rreifen Gammin, Saatyig unb Ufebom* 
Sffiollin. 2ln©arm-Jpptyu3 erfrantten 12gser- 
fonen (1 Sobesfad), 4 im Jtreife gtegentsalbe, 3 
im Rreife gSprity, ie 2 in ben .Rreifen ©emmin unb 
Stettin, unb 1 im Jbreife ©reifenbagen. SĄlie^licb 
finb nodj 2 grfrantungsfade an gj o d e n im Jtreife 
gtanbms ju melben. — 3'« dtreife SRaugarb tam 
tein gad son anfłedenben Jtrantbeiten sor.

' — 3n ber beutigen Sifcung ber Straffammer 
bes ganbgeridjts rourbe in |ber SIntlagefadje Slbam 
unb ©enoffen bas Urttjeil babin serfiinbet, bafj ber 
Slrbeitcr 3ul. 21 b a m beS ©iebfłabls in 10 gdden 
unb ber £>eb(erei in 7 gaden, beffen ©befrau ber 
$eblerei in 6 gdden, ber SIrbeitcr (Stjrifł. griebridj 
©db olj bes ©iebfłabls in 6 gdden, ber Slrbeiter 
Sbrifł. gr. £ a n g t a s e l ber £>eblerei in 7 gal­
lon, ber Slrbeiter Karl £ubt». g t e b f e bes ©ieb- 
jtablii in 1 gade unb ber dpe^lerei in 3 gdden unb 
ber Slrbeiter gr. 2Bilb- 23 e b n t e bes ©iebjłabls 
in 4. gdden fdjulbig fei unb rourbe bemgemdfj er- 
tannt gegen 2Ibam auf 2 3«^re ©efangniff, (Sbr- 
serlufł unb 3ul<iffigfeit son IfSolijeiauffłcbt, gegen 
grau Slbam auf 6 ©łon. ©efdngnifj unb 1 3ul>r 
@brserlufł, gegen @dbolj auf 1 3^e ©cfangnif; 
unb ®br«'trlufł, gegen Sangtasel auf 1 3^ ®t> 

fdngnifj, @t)rt>crliift unb 3uldffigteit son ^olijeianf ■ 
flebt, gegen gtebfe auf 3 iUton. ©efangnifj unb ge­
gen SBebnte auf 1 3^t ©efdngnifj unb Sbrserluft. 
©ie ńbrigen Slngedagtcn rourben freigefprocben.

— ©er dufjere Srfolg bes £ufłfpiels „®ela“ 
son Pauline son Barber mufj ein gldnjenber ge- 
nannt werben, benn boppelte ^ersorrufe ber ©ar- 
fłeder unb ber ©icbterin nacb iebent 2ltte finb Sel- 
tenbeiten, bie l)ier nut ben audgejeic^netfłen SBerfen 
ju Sbeił werben. Sin gut tytil beS GrfolgeS ifł 
aderbingS ber 2lnwefenbeit ber ©iĄterin jujufĄret- 
ben, bie ein biftinguirtes, milbe urtpeilenbes ^ubli- 

tum ins Sweater gelodt Ijatte. 3n bemfelben war 
befonbers ftart ber Offijicrsftanb sertreten, ber ber 
©attin eines Jbameraben bie ^onneurs erweifen 
wodte.. ®3 wutbe siei geladjt unb getlatfĄt, ben- 
noĄ Kitb (id) bie Serfafferin ju Slenberungen in 
ibrem Stiid entfĄliefjen miłffen, wid fie es mit 
gleicbbleibcnbem Srfolg fiber bie 23retter get)en laffen. 
(Sine aSerfcbmeljung ber beiben le^ten 2lfte, Streidjung 
sielet 23reiten, iReubi^tung niĄt sorljanbener Sjenen 
wirb notl)Wenbig fein, um ein tudjtiges Stiid aus 
ber ©ela ju madjen. gtau son Barber tyat unbe- 
bingtes Salent, bcis^alb muff fie ŚRonita audj son 

itfren greunben sertragen tónnen unb barf ftdj ba- 
burdj nidft befłimmen laffen, etwa bie glinte ins 
Jborn ju werfen. 2Borwdrts mit frifdjem SRut§! 

— 2BaS nun bie ©arfieduug betrifft, fo tann man 
fiĄ mit berfelbeit im ©anjen redft einserftanben er- 
Hdren. grl. IR u p r i df t, wir glauben mit 8 
Ibrdnjen unb 4 ^Bouquets auSgejeidjnet — ber 
©icbterin wurben iibrigens aud) jwei prac^tsode 
Jtrdnje, barunter einer aus Serliit, ju Sbeil — 
gab fidf bie reblidjfte SRfibe, bie ©ela nad) 23or- 
febrift ju fpielen, inbeffen gelang ibr biefe Slufgabe 
nić^t ganj. ©ie Sjene im ©arten mit UBolfed 
mifjlang il>t total. SBolfed felbfł jog feinen Sba- 
ratter inS £dd)erlid)fłe, et us anberS gegeben, luitte 
er aud) wobl anbers geWatt. 2Bas $errn 20 o r 
l i 0 f <b ju biefer Jbarrifatur beftimmte, wiffen wir 
nidjt. ®ut Waren $err 2B i I b e I m i, bet nur 
etwas ju febr poltertc, unb £>err Marten, fo- 
banu grl. 9ł u p r i cb t unb U l r i A. ©ie 3nfce- 
nirung war tabedos.

— 2lm 22. b. SR. $at fi<b bie 19 3abralte 
Sorter bes 3ugfiibrers SRarten aus be; elterli<ben 
SBobnung in ©rabów entfernt, um in einem biefi- 
gen ©efcbdft son ibr gefertigte Sacben abjuliefem. 
©ie Slblieferung ift son bem SRab^en audj beforgt 
worben, fie ift feboeb nidjt wieber in bie elterlidje 
SSobnung juriidgetebrt unb wirb angenommen, bafj 
ibr ein Unfad jugefłofen.

— Gin beder geuerfĄein, Weldfer geftern Slbenb 
gegen lOMj Ubr son bier aus bemerft wurbe, rfibrte 
son einer geuerSbrunft in 23u<bbolj wofelbfł 
ein 3'egeleifcbuppen abgebrannt ifł.

Slartjnrb, 23. gebruar. (Setunbdrbabn ©tfd?.- 
Jtrone-Stargarb.) 3m Si^ungOjimmer bes .RreiS- 
baujes bierfelbfł fanb geftern Tłittag eine Jtonferenj 
son dtegierungsfommiffarien mit ben ©cputirten ber- 
jenigen Ortjcbaften fłatt, welcbe son ber projeftirten 
23abn son IRaseiijłein bis Stargarb berubrt werben 
jeden. $err dtegierungs- unb Sauratb Sucbe er- 
órterte bas 'fSiofett unter SSorlegung ber bejuglidjen 
Marten unb bemerfte, bafj bie Sinic fiber ©t0- 
Gadies-3łeeb biee nut in grage tommen tdnnte, 
ba bie bem SRinifłer gemacbten SBorfdjlage, bie 
23abn fiber Irampfe ju fubren, son bemfelben ab- 
gelebnt feien unb es jur Grreicbuitg btefes 3wedeS 
ber Siitrcicbung son ŚSetitionen bebiirfe. Jperr 23itr- 

germeifłer Steinbrud aus 3a^art plaibirte fiir bie 
SBerlegung bes auf ber Jtarte fejlgeftedten 23abn- 
bofsgebaubes nad? SBefłen, obne bafj inbefj eine 
grbfjere Gntfernung son ber Słabi baPurĄ Ijerbei- 
gefiibrt wiirbe, wdbrenb ber ©eineinbeoorfłeber son 
Scbóneberg im 3ntereffe ber Bieleń umliegcnben 
Drtjdjaften bem entgegentritt unb eine iBerlegung 
nad) £)fłen, event. Selaffung bes Stationsgebdubes 
an ber projeftirten Stede wiinfAt. Jperr ©ber- 
burgerntcifłer 23eblemanii ifł mit ber Sinie einser- 
ftanben, wiinfAt aber beniBalmbof uidjt in Sdjdnc- 
berg, fonbern writer in ben Jbreis b‘n«n, na^ 
Sreptow, serlegt ju b^ben. 23etreffs ber 23abn- 
bofsanlage in 3arjig erHdrt ipm ber Jpcrr fRegie- 
rungSratb Sudje, bag bi^00 wegen ber unmittel- 
baren jRdbe an bie Stabt Stargarb Sbfłanb ge- 
nommen.fei unb ben SRublenbefipern bafelbfł, welcbe 
wegen S gung eines ggbegeleifesjęprjłel,lia. aeworben 
Pnb, eo anpriin gegeben werten miiffe, |‘id> nad; 
gertigftedung ber 23abn mit ibren Slntrdgen an bie 
Direttion ju wenben. $trr fRittergutobeftyer Spie- 
gel-fReubamm iiberreićbt eine petition um SBerlegung 
bet 23abnlinie fiber ©rampie. Siadłem nocb 
Dberprdftbialratb s. 23filow, ais Sertreter beS ©o- 
mdnenftsfus, in $inficbt anf bie 3ntereffen beffelben 
fid) mit ber ginie einserfłanben ertldrt f>at, wirb 
nacb 2>erlefung bes IJSrotofodS bureb .fjerrn Slffeffor 
2lltmann bie Strung gefdjloffen.

+ <S>djloJ>4JC, 19. gebruar. ©as am 18. 
b. SRts. im Saale bes $errn ^otelbejłgers Debile 
bierfelb|t jum 23efłen ber lleberfcbroemmten beS 9łbetn- 
gebiets burd) -fretm Rantor 3emfe seranfłaltete Ron- 
jert, weld)es jatdreid) befudjt war, bflt fammtliAm 
3ubbrern einen redjt gcnufjreid)en 2lbenb bereitet. 

gfir bas burdjweg woblgelungene Ronjert gebfibrt 
bem £errn ©irigenten bie sodfłe 2lnerfennung. 
SRdnnerAbre, gemifd)te Gbdre, Sologefang unb 3n- 
fłrumentalmufil we<bfelten in angenebmer 2Beife ab. 
Ginjelne bitten wurben ftiirmifA applaubirt unb 
auf adjeitiges Serlangen wieber^alt. 2ludj bie 
Sologefdnge fanben ben grójjten 23rifad. Ginę an- 
genebme Jlbwecbfelung boten bie Bortrdge bes Jperm 
Rantor 3tI«lt ber 25ioline unb femes 16jabri- 
gen Sobnes auf bem Rlasiet, befonbers fanb bie 
©ewanbtbrit bes gegteren adgemeine 9lnerlennung. 
Gin gentiitblidjeS 2dnjd)en folgte bem Ronjert unb 
bielt einen grofjen ©jOl ber 23erfammelten nocb 
mebrere Stunben in fro^lidjer Stimmung bei- 
fammen.

Slrbetf nub l^rbolunq.
Gs ifł jwar fdjon eine alte SBBaQrfceit, bag 

Srbeit bie wabre SBiirje ber Grl>olung ifł unb bag 
man nad) getbaner 2Irbeit am sergnfigtefłen fein 
lann unb barf, aber biefe golbene unb ber Solfs- 
woblfabrt fo beilfowe Grfabnmg wirb nur ju leidjt 
sergeffen unb es b‘nfd)t namentlidj ben rei- 
djeren unb mittleren Śoltsflaffen beSb«lb fo siei 

Unjufriebenbett unb 23lafirtbeit, well man niĄt be- 
berjigt, bag bie wabre Runft bes gebenS in bem 
red)ten slRag unb serniinftigen 2Bed)fel jwijd)en 
Slrbeit unb Bergnugen beftebt. Sages Slrbeit — 
2lbenbS ©dfłe, faure SBodjen — ftobe gefłe. 9lie- 
manb geniegt fein gebtn mit grbgcrer 23eredjtigung, 
ais ©crjenige, roeldjer burd) eigene frifebe X^atigfett 
fid) bie 'JRittel fdjafft, mit SKnbereri eine aufbeiternbe 
wiirbige ©efedigtrit ju pflegtn unb baburd) immer 
neue Rrdfte jum SBobltbun unb jum inneren grieben 
fsmmelt.

Unfete 3«t bebarf nebeu ber Grjiebung jur 
SIrbeit sor JIdem audj ber greube an ber Slrbeit 
unb jugleidj ber Grlenntnig, bag aud; ©lejenigen, 
weldje eS nidjt unbebingt niitbig b<^>b ffir bas 
tdglidje 23rob ju arbeiten, im eigenen 3ntereffe gar 
nid)ts 23efferes fiir i1jr ©lud tbun lónnen, ais we- 

nigfłens 2lnberen bei ber SSlrbeit Mulflidj ju fein 
unb fiir SInbere fićb ein wenfg mit abjumiiben. 
©ieS lann namentlidj ben unbefĄdfttgteu jungen 
©amen unb -fjerren auf IReifen unb in ben gerien 
nid)t oft genug sorge^altcn werben. Ginę red)t 

betjerjijenswert()e turje 9Ral)nuitg in biefem Sinne 
entljdlt bie neuefłe fRummcr ber in DreSben erfdjct- 
nenben, son uns adtn Seferinnen wiebertjolt warm 
empfoljlenen SBoc^eiifdjrift „ g ii r S $ a u s “ , in 
weldjer eine grau s. 91. ben „Jóc^terĄen auf 
Słeifen", bie gliidfelige 2Bod)en in befreunbeteir 
gamilien serlebten unb gem wieser serreifen mbdjten, 
aber nidjt wieber eingelaben werben, ben waljren 
©runb ber 9lid)trinlabuitg folgenbermageit erjeifilt •• 
,(3d) gatte in meińen 2Rdbd)enjaf)ren bas ©liicf, 
gets siole §erjlid)e Ginlabungen ju USerwanbten unb 
greunben ju er^alten. 2lber id) betradjtete mid) 
nid)t ais „23efud)u, fonbern fii^lte mic^ bann erft 
wołg, wenn eS mir bei meinen greunben wie „ju 
•Spaufe" sorfam, wenn id) ade Scfyliiffel ju Speife- 
lammer unb R der la.mte, um meiner lieben SBir- 
ttjin manc^en 6 d)nfl aójune^men unP i$re getjeimften 
SBfinfdje ju en gf)en. 2Bar Sdjneiberei, £alf i^ 
mit, war SBafA*1 leyie id> fdrfeunfgft meine Stiderei 
bei Seite unb befferte aus. SBurben griidjte ein- 
gemaAt, griff iefy aud) ju unb f^onte meine ^Snbe 
nidjt. SBar Rranlfyeit im $aufe, pgegte id); 
lurjum, mir ifł unjd^lig oft serfid)ert worsen, bag 
iA eine angene^me $ausgenoffin fei; man l>abc 
mid) wodjenlang gem um fid>, ba id> nid)t genire.

fiunfł Mnb Stłerafnr.
Stettin. 3n ber geftern son §errn Ra- 

pedmeifłer 3 a n c o o i u S seranfłalteten ©ebadjt- 
nigfeier fiir 9tid)arb SBagner wurbe ber 
nacfyfolgenbe Gpilog unter grogent 23rifad jum 23or- 
trag gebradjt:

fRittfjntf a:t IBtogticr.
3n Irauer $at bie Rung it>r $aupt gel)iidt 
Unb trauerub getyt um ge ber ©enie’n Sctyaar, 
Gntriffen wurbe aus bem Runggeglb’ 
G r, ber ber 2Rufen Ifitynger 3«nger war! — 
UBetyllagenb brang ins Soil ber Sctymerjensruf, 
— Unb fRiemanb fount’ bie Jrauerfunbe fafjen — 
Gin ISilbner, ber felbg eine IB e 11 einft frf)«f. 
Gin ©ottbegnabeter tyat uns serlafjen! —

Unb leife raufetyt es — banger Rlage gleid) — 
3m beutfctyen Gidjentyain! — Gs ift ein Rlang 
Son S^fifal, fo tyotyeitssod, fo weid), — 
©es tobten Jpelben eig'ner Sctywanenfang! — 
2Bo giebt eS wotyl ber 2Borte tyier genug, 
Um wiirbig bem ©efetyieb’nen Seib ju tragen? — 
©ie Styrafe lagt bei Seit’, beS ^erjens 3“g 
Sod, was wir flitylen, was wir'benlen, fagen: 

Gr war ein £> c l b , ein dReiger fott- 
b er 21 r t,

©er beutfdjen ^onfung treu’fter 
S i o n i e r! —

Gr war ein URenfcty, ber fid) ein 
, £>erjbe e- a 6 r t,

Sr war Bess'aterlanbeSlRutymunb 
Ster! —

Gin®artnerwar er; in ben Sa- 
gen-$Ba!b

©eS beutfctyen Soli eS pflanjte er 
bie 23 l u m e,

©iebuftenb, finnberaufdjenb al­
fo b a l b

©ebiety’ juityresSflsgts3Gtyr’unb 
91 u ty m e!

Unb gaunenb Jaty bie 2Belt ber Sliittyen SraAt 
©er SBunberblume tyotye HRajegdt, 
©er felbg ber geinb Sewunb’rung bargebractyt, 
Unb bie Irin 3eiłenfturm bereinft serwetyt! — 
©a gel ein 9teif! — ©en treucn ©iirtner traf 
Sein elf’ger Jpaucty im bangen Jobeefctyauer, 
2Bas fterblidj war, umgitg ber ew’ge Sdjlaf 
Unb weinenb tyfidt bie <2Rufe gdj in Xrauer!

So girbt ein £>elb, — fo garb fein Siegfrieb 
aucty! —

diun rutyt bas Sdjwert, bem Gblen gets ge- 
weityt —

Serfbtynung war bes HReigerS letyter £>aucty. — 
2Ber pgcgt nad) itym bie ibeale 3^-
£agt fein Sermactytnig gets uns ttyeuer [ein! — 
SBotyl wenig SterbliAm ift es befetyieben, 
©leiA itym, ein gurg bes ©eifteS, nurr adein 
3u tyerrfctyen, ju begliiden, fetyon tyienie^m.

2Bar aud) nictyt immer fonnentyed bie Satyn, 
©er geinbe Spott trieb ityu ju manctyem Straug, — 
gr Idmpfte treu fiir bas, was er gettyan.
Unb aus bem Rampf ging unbegegt er aus! — 
ęRun tyat sergummt ben $aber jaty ber £ob, 
Unb greunb unb geinb ityr Dtyr wotyl laufdjenb 

nrigen
©er neuen 2lera golb’nem SRorgenrotty, 
©as [eine Stratylen fod ber dlactywelt jeigen. 

fflenn fo, was er ring fetyuf, in Gtyren tyalt 
3m beutfd)fn £anb bie beutfctye dlation, 
©ann bringt ben dRanen tyulbigenb bie 2Bclt 
SnfeinerSctyópfung ityren begen gotyn! — 
3u ©rabe ging ber dReiger wotyl ju fruty, 
©er Job begrenjte fein gtgantifd) Strebcn, 
©oćtyfeineSBunberblumewelletnie, 
Unb ewig wirb er im ©ebddjtnig 

I e b e n!
G. g r i e b r i A-

ilVrintfcbtes.
— (gin mpfteriófer ©rabtranj.) 3« 

gjetersburger tybtyeren Rreifen fpridjt man, wie bas 
bortigc „dlowoje SBremja" fAreibt, jetyt siei son 
einem praAtsoden Rranj aus porjedanenen weigen 
głofen unb mit weigen unbesrudten SAleifrn, wel- 
Aer biefer Jagę son einer biAt serfAlrffrt61’ ©a,nt 
in bie fgeter-fgauIS-Rattyebrale in Sdersburg gt' 

som

er

___________ . _____ sH 

Ifiitbern in ber .fteimatty unb im Sluslanbe Tiar 
geden. ©ie son gorfter gegen ityn ertyobenen 8^ 
[Aulbigungen feien sodgdnbig ungereAtfertigte 25rf' 
leumbungen, bie son gorger erwatynten 2lrtilel i*1 
bem 3ournal „Uniteb 3«fanb" ftitrt erfAienen, 
er gd) im ©efangnig befunben tyabe, er tyabe leW 
Renntnig son benfelben getyabt. ©lt S^gcnfA^ 
Garep’S in bem ©ubliner Romplott-Stojeffe beruty* 
auf £brenfagen. Seit feiner greilaffung tycbe rf 
fiA wenig um 2politif gcfilwmert, son feinen ^an®7 > 
lungen tyabe er leine ju »crttyribigen. Gr /etye | 
UnmógliAteit ein, 0'0cn ®OTUrttyeile anj.fdmpfd1' | 
bliefe in bie 3ufunft Sdanbs aber mit ter 3uv^ 
gAt, bag bas £<»n® bie Kfjige Seriobe W ©ruA* ‘ 
uberleben werbe, wie es auA friityer [Admmere W' 
rioben uberlebt tyal)c- \

fgjopci,tyflOc,b 23. gebruar. ©<r banifA* 
fanbte tn 23etersburg tyat bem 'Dlar.ne-jDUnigerii’ 
angcjelgri bag tyie naA bem Serbleio bes'Rorcp0 
bampfetS „©pmptyna" son fiiapina (utiweit >- 
porsD a«3 angegedten DieAerAen rejultatlos 0e”’c< 
feien; bie am 6. s. 2R. jum SRarft naA 
gefommenen Samofeben tydtten fibereingimmenb

, gAnt, ge tydtten tein Sctyiff im '2Reer watyr 
men, auA nidjt# son gelanbeter dRannfA 
SAigbtiiAigen getybrt.

mit ben glótyen, beren ein rinjtger im Stanbe t 
ben gartgen dRaun aus bem 8ette ju treiben. I I

SBerfammlung tyat tyeute ben bistyerigen Dber-Sfit 
germeiget ©etyeimen 9łegierungs-9iatty 8 •’«’ ffi 
weitere jwolf 3flty« al3 ©ber-8urgcn 
gewdtylt.

‘'JJarlS, 23. gebruar. ©ie ©ein 
wenbung tes ©efetyes som 3aty« 1 
SSerfetyrng ber militdrifAe 28ogen belleii 
jen in '©ISponibilitdt weroen, wie se 
som „3ournal ofgjiel" morgen serf,' 
ben. ©ie ©ełrete werben nur bie 
Gtyartres unb 2llenęon betreffen; niAt 
riityrt werben ber Jperjog son gjenttyii 
niAt metyr im aftisen ©ienfte begnbe 
gJtinj 9lo!anb Bonaparte, ben man ? 
ais Igrdtenbenten anjufetyenben Rfcinjen

'^arfó, 23. gebruar. ©ie ntlnif 
rung ig son ben Sournalen im Ogem 
aufgenommen worben.

s#flrig, 23. gebruar. SBie tyeute 
lautet, wfiroe auA ber £erjeg son 2 
bas auf ©runb bes ©efetyes son 183 
fenbe ©etret betroffen weroen. 3m 
Rriegsminigers fod nainentHA <tuf bie 
©iSjiplin tyingewiefen fein, bie bie Gm 
^rinjen aus ser 2lrmee ertyeifAten.

gpnbott, 23. gebruar. Untertyaus. 
Hartington wirb mitgettyeilt, bag ber 'IJr 
gone sorausgAtliA im ndAgtt 2 
Sonbon jurueffetyren werbe. Sei ber ty 
gefetyten 23erattyung uber ©org’s Slmenl 
2lbreffe nimmt bas 2Sort. gjar 
jwar, bag Sides, was er auA immer f 
boA nnr son ber geringgen 2Birtung aut 
fentliAe SReinung Scs HaufeS uns Gnglanu 
wurbe; er tyabe inbeg gets auA nur auf bie i 
HAe 'IReinung Derjenigen gejdtylt, benen er ju 
fen gcwunfAt tyabe- itym gegenwdrtig 
barum ju tbun, feine Stedung gegenfiber ben

Stcbmarff.
Skrlin, 23. gebruar. 2lmtIiAer dRarftberd j 
gdbtifAen 3«trial-25ietytyofe.
Gs ftanben jum Serfauf: 133 9łinber, .45 

SAweine, 638 Rdlber, 336 Hummel
giir 91 i n b e t unb Hummel serlief tj 

Slartt faft ganj gcfAdftslos, ba son ergeren 1 
son legtcren nur 3 Stiid geringer, niAt maggeberj 

ber Dualitat serlauft wurben. Ginę )[3rriSnotij ł 
butyer bel beiben SSietygattungen niAt mógliA-

S A w t i n e inldnbifAer 9ta|fe gingen bei fety 
mattem ©efAuft im $reife jurfid, Salonpet wurbti 
niAt begetyrt. IRetflenburger erjielten circa 5l 
9Rart bei 40 gjfunb pro Stud lara, 'jJommeri 
unb gute SanbfAtsrine 51—52 2Rart, Senger-li 
bis 52 fjRarl pro 100 gjfunb SAlaAtgewiAt uid 
20 UJrojent Jara pro Stiid.

R a l b e r erreictyten bei reAt langfamem 
[Aaft, fpejied in befferer Dualitat, auA niAt bt 
letyte gjreistyotye. Gs wurbe bejatylt: fiir beg 
Qualitdt 46—52 2gf-, fur geringere Quafitdt 3‘ 
bis 43 gSf. pro 1 ąjfunb SAlaAtgewiAt-_______

^clegrapbtfcbe T*epefcben.
®rfurt, 23. gebruar. ©te StabtserorbneteP

braAt unb bufelbg auf bas ©rab bes Raife I 
Sleranber II. niebergelegt wurbe. 2Us bie ®ra 1 
wdAter bie unbrfannte ©ame fragten, son went b 
Rranj tyerriityre, erwiberte bie Scfragte, bag bi 
jRiemanben ju belfimmern' brauAe unb serfAwan 
rafA aus ber RirAe. 23or berfelben ganb eil 

jweifpdtmige biAt serfAloffene unb sertyiidte Gqui 
page unb in biefer futyr bann bie mpgeriófe ©aifl 
pfeilfAned auf unb bason. 9Ran sermuttyct, bJ 
ber Rranj son ber giirgin 3urjewstaja, ber ©I 

liebten bes sergorbenen Raifers, tyerriityre, wdtyreri 
2lnbere bie abenteuerliAgen ©efAiAtfn fiber biefa 
Rranj unb bie serfAleicrte ©ame erjatylen.

— ©ie 3atyl breijetyn tyat in 9tirf>arb ffiagntl 

geben eine wunberfame 9lode gefpielt. Gr ift i 
3atyre 1813 geboren; am breijetynten 9Rdrj 186| 
war es, ais ber „Janntydufer" in IfJariS jene la 
menbe Slufffityrung erlebte unb nur gerabe breijef 
3atyre tyatte bie gludliAe Gtye mit feiner jweit 
©attin gebauert. 2lm breijetynten gebruar bes 3utyr 
1883 aber ig er gegorben. ©as ig ein feltfam 
3ufammentreffen, welAeS ben iHbergldubigen ju bent 
geben wirb.

— (23er ig gdrler?) Gin fRaturforfAer ty 
betreffs ber SRusleltraft ber 3nfelten SereAuunge 
angegedt, naA »»rfAttl beifpielsweife eine Smei 
elfmal fo siei tyeben tann, ais ityr eigenes ©ewid 
betragt. ©as ift noA gar niAt® im Serglri;
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fiegte am Safe tod) roo^l nod) iiber tie t;eutlge 
SBerflimmnng.

$urft ittib SRaler.
Woman ooh «bolf TOufctlburg.

Bihigrr Wrrhauf riats Jkanrrri- 
ijofes mit j,antuoitti)fdjalt

©in alhenommirter bair. Biabtau reiljof, otjjie jebe 
Stonfurren*. bequemer 2lofa& Don 3000 Lonuen, be« 
rupmteP fjabritnt, nabe ber Balmer Bopn, 130 TOrg. 
iirfet unb 2Bi fen, fjerrfcfjafiltdjer SBoljnfifc an ba 
Stubt, ante ®ebaube u. SMIereien, 4 Hifcrbe. 16 Stub-, 
mit TOildjoertauf auS bem §aufe ift 3. 3. Berpdltniffe 
meflcii biuig ju bem fefteii iBreife won 38,000 Lplrn. 
flegen 800.) SEt>Ir. 2lu8jablung oerlaufliĄ Detfelbe 
bietit einem Raufmai tie, Brauer ober Detonomen eine 
attflenebme rote grofte ©rniabbquelle unb toolltn nut 
einftlidje unb qualificiite JReOetianten unter 2Iu8fdjlufj 
after 3t»itdjenl)dnbla ibre Slbreffe uuter B. 799 an 
bte ©^petition biefeb sBlatteS, Shrcbplafc 3, abgeben, 
tnorauf aCfeS ®enauere erfolgt.

anberb, af« eo »iel!eid)t llingt, unb 3ebcr mdge ti 
neljmen roil er tootle: ©0 lebe bie -greibeit!"

Sltte fiitfjen ladjenb mit einanber an. Selene 
toarf Sobolfsberg tinen bebeutfamen Slid ju, ben 
biefer scrftdnbni^oU erroiberte. Dann trlldrte Sofa, 
bafj rd nun 3e’l 3u,n '^ufbrud) fti.

,,2lbcr, tfjeure Romteffe, id) babe nod) cine jweite 
giafd)e befteUt," ritf Sobolfdbtrg. „SBarum rooUen 
roir biefen fdjifnen Sad)inittag niĄt roll auOnufcen 
unb genieficn ?

,,3d) banie 3$nen," antoortete Sofa, jefct beinabe 
ernfl. „60 roar nur ein ©tberj son mir — id) 
roodte gem meinen Loaf! auobringen, unb in Raffee, 
SBaffer ober Sier lonnten roir baa bodj nid)t tbun. 
®d)6nen Dant fur ben bubfdjm 'ęiatj, ben ©ie unS 
referoirt, unb fiir bie bDiub>e, bie ©ie fed? gegeben, 
urn unP ju unterbalten!"

Damit roar fie roieber bie 2llte geroorben. TOit 
Ieid)tem ®eplauber nabm fie son ben $erren 2(b- 
fd)ieb — aud) bie pier $erren am anbern Xifd) 
erboben fid) roieber jum rcfpeftpotlften ®rufj, al3 
bie Damen fid? entfernten. Die ©quipage fubr 
»or, Sofa reiebte nod) aud bem SBagen ben beiben 
Herren bie .f>anb.

„Dao roirb eine fd)bne ©jene geben, roenn Sapa 
erfdbit, bafj roir mit SobolfOberg unb 4>errn 2lrno 
in Slebelo ®artat bffentlid) sot ’Tiller Slugen ©bo”’* 
pagner getrunten I)aben!" fagte Helene, ala fie aUein 
maren — aber ifjr ®efld?t fab roeber angflli<b noeb 
bdfe babei aua.

„gafj nur! 3$ roeifj reĄt gut, toeabalb id? eg 
gttban/ antroortete Sofa. „3$ roerbe ti lĘapa 
and) erlldren. £roffentlid) bflben cd bie perjtanben, 
auf bie ee beredjnet roar.

D fa, fie batten ca oerflanben! ©taubinger 
fpradj faji tein SJott mebr, feitbem er fened beUt

3Bibeln, 
ungebunben, mtt ?(pofn)pbfn, 

hi fd)5nfter ilus.’attung imp oerjdjiebenen ilor» 
maiett empfWt ju bitttgfien Stcifen oom tiagrr

„Unmdglibb, Sofa, bad gebt nlebt," roanbte bie 
dltere ©d)roefter roieber ein. ,,3rau Srautmann, 
©ie miiffen mid) unterftutjen."

Die gute Duenna fdjien ibre Sotle ooUIommen 
ju lennen.

,,©ie roiffen fa, Somteffe," fagte fie mit einem 
gutmutbigeu Sddfeln unb einem refignirten $eben ber 
©d)u(tern — „menu unfere JComteffe Sofa eintual 
etroad mill —“

„giber mein ®ott, b? SBelt roirb boĄ nid)t ttn- 
tergeben, roenn roir eishtal ein ®lad SBein trin» 
ten!" rtef Sofa fail unmutbig. ,,3<$ Wnie ib« 
nota bene nur mit ©elterroaffer, $err Saron! 
Uub 3bnen, £>err Slrno, tbut aud) eine Heine 3luf- 
munterung noth- ©ie macben ein fo ernfted ®e- 
fi<bt, aid ob 3bnen plo^lidj roer roeifj road paffirt 
rodre. Unb boĄ erjablten ©ie und oorber fo amu- 
fante ® fd)i<btm aud Sarid."

Helene fdjuttette beu Hopf, aid lenne fie ibren 
„SBilbfang" ni^t roieber. ©0 fed unb audgelaffen 

ibatte fie aUerbingd i&r ubermiitbiged, aber in fyex-
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>er fjdrfter 53 a b r gu fforftbauS atli
sefen fieft metbenben Sauffiebbabem bad W3 an 
«uo gteHe oorjujeigen.

T)tt Cefonomtt-Defsulatłon.

i a m*t Ulpotrpoben, gebunben
WbtniHitwwitl ca<u’ "on a ®

& V B1 • 50 Sf an. in ®otbfĄnttt 
non 4 TO bid 511 7 TO, 

bedql rote oben, S?leiu=DltaO non 1 TO 20 Sf an, 
be«gf ^rofvDdtao o.n 2 TO an,

in ®albfdjnttt non 5 TO. bid ju 8 TO. 50 Sf., 
gdmibibelu, RoufSmationdbibelu, 
Xraubibelu mit illuftr.rter garni!enebront! non

2 TO 50 Sf 46 jit 16 TO, 
Ultarbibeln in ®roh--Duart-gormat, 
iVeue Xeilnmente mit Slafmeu, gebunbeu ooh

30 Sf an, to WolOfdtnitt oon 1 TO bid 
ju 2 TO 25 Sf 

bSIt in reicbet Kndroabt oorrdtbts
S<» Grassmann,

Sc^uljrnftraOe 9 un» Stird)pla& 3—4.

Engagementsvermittelung), 
erren Chefs fur eingetretene Va- 
mannischen Stellungen jeder Art 
tie gut empfohlenen stellesuchen-

Bestehen des Vereins : 1S,Q6*O 
lavon das letzte Tausend 
3. December 1382. 
zen in 1882'• 18®®« 
zen im Janusr 1883: KI.

luittel,

wel9h« »w«r'or^Sjsilchen ul,d bitll<en Frrlsr w^Ketu besteus
•mpfoh**1*_.WTr“e,M bfinnen. aut den Sehuehtelta, i*lH auf jedor
•imiael®*** *»elli*ded nfeh garmpel der Tatorll* t

Heintze & Blanckertz, Berlin.
Inhaber der von Sr. Majestat dem Hochselijren Kdnige 
Friedrich Wilhelm IV. gestifteten grossen goldenen 
Medaille fiir gewerbliche Leistungen in Preussen, some 
der Preis-Medaillen der Weltausstelhmgen in London 

v. J. 1862 u. der l ariser Ausstellung v. J. 1867.

r„,..... ................. ............................................. ................  ............T—M

Sdionfter SilbeiDllUae ber KunftgefAicbte.
..... jiriHiumtiwywnttmttniina' in..,HUMymnunJHK:ił»mpiW»wltmHMnMj|

Bureb die blettijKeia eaató aus wKrti(t#n Srlarelbw»»®r-ei# - 
au ktealekieał

Heintze afc Blanckertz’s
Stahlfedern No. 176. EP C= oxtraopita =» spita

Verlugsbuchhandlung ladel rechl ^Mrachtr Subscription 
irgebenst tin mit dem Bcmerken, dust die erste Lieferung in jeder Buch- 
hanillung w Einsicht vorliegt. Bus der ersten Lieferung, sowie aus 
dem derselben beigelegten Innaltsver^eichniss wird rich Jedertiusnn von 
der sorgfdltigen Busslattung, von dem Reichlhum des gebotencn Kunsi- 
schat^es und von der injeder Be^iehung ausser Erage stehenden Preis- 
uriir dig Kelt des lE’erkes ilber^eugen kbnnen.

Nach fii'Hcheinen der letzten Lieferung tritt fiir das 
complete Werk ein erliohter Ltidenpreis ein!

reap ftoljta ©rijroefterdjen nod) nidpt gefeben.
Der Htllntr bradjte ben SJeln unb ©rfterroaffcr.

Sofa TOantfrib trb^ ®lag' nitftc lf’rtr
|ltr unb grau Xrautmann ju, oerneigte jlcb leiebt.............
gegen bit $erren unb fagte mit jiemlid) lanter'gad)eit unb ben Xoafl ber ®raftn gebdrt. Dap roar 
©tirnme, fo bafj ti audj an bem anbern iifd) ge-jbie 2lntroort auf baa Sentl)men bea gitrfltn! ginger 
bOrt roerben fonntt — unb vielleic£)t gebbrt werben febaute er in ftin ®laa, baa mti|l iter roar.
foatt:

,,3<f> bringt cintn loaf! aua, mtine $erren unb
Damtn. Sur bitfer tint ift erlaubt. Sr roirb im 
TOunbt titter IHriflolratin unb ber Softer einea ala

ft^arftm Hlugt btobaĄttt roorbtn roar. Sofa fagte 
ttroaa ju Sobolfabtrg. ©taubinger batte siel barum 
gegtbtn, roenn er td batte bortu Wnnen.

Der Hamnterberr roar faft blag geroorbtn. ©r 
btmerlte baa etmaa fpbttifcbe £iid)tln auf ben gippen 
feiner SifĄgenoffen.

ir3a, id? fage ea fa, ©ie jtl)tn td, biefe ®unob 
oerbirbt am ©nbe ben ganjen Sian!" murmelte er 
jroif^en ben 3iil)nen. „Durdjlambt roar obne 
3roeifel im Segriff, abjufttigen unb in ben ®arten 
ju fommen, ju ben Damen ju gtljen — ba erfdjeint 
biefe —"

Sr otrjcblurfte baa 2Bort, aber ea roar tin bitfer 
2luabrucl in feintn Slugen. Dtr ganbratb trom« 
meltt leit^t mit ben gingtrn auf bem £tfd)- ©r 
roufjte urn baa, road ©taubinger ben „Stan" 
nannte. Dtr giirft foUte bie Srafin Sofa, ber 
Hammtrbtrr bie ®r&fin Selene b«ratbeu. Dann 
roar bad Sanb jroifĄen ©taubinger uno bem giir- 
ften ein fafł unWaliĄed. bitftr Serbinbung lag 
bem Sbel niĄtd. TOan betray, ©taubinger MiVUt„ ...............       _
nur aid tinen SIbenteurer, aid tit t JJcenfcptn, fcer, ren(.tcEg;cgfljtfn ]tpt juriiclljaltenbed, jogar th 
fi$ fritter ober fpdter unn^gti^ mac$en rourbeJ 0 - - — - - ..re .
Der burfte nid)t ©djroager bed giirfłtn, S^roieger- 
fotjn bed reiegen ®raftn TOantfelb roerben. Dedbalb 
bie leidjte ©egabenfrtube in ben Sliden bet $erren, 
bie einanber feljr gut serflanbtn.

^Sttt ©taubinger ge^ort, road Sofa TOanefelb 
ju bem Saron fpradj, fo roiirbe td i£>n aucg niefyt 
uber ben ©Ijaralttr bitfer fungen Dame aufgcflart 
paben, ober er tjatte benn tin ftljr feiner Seobadjter 
unb grautnftnntr fein miiffen.

„©in roirfliĄ allerliebfler Sarfjmittag l)tute, fpm 
Saron," ^atte fie gefagt. „©d ift ^ier faji noĄ 
fdjbner, aid in unferem S“rl. Unb role gut pabtn 
una bit £)errtn unter^altm — mir if! bit 3tit oer- > 
gangen roie im glugt, unb id) bln fo angenepm 
angeregt, oaf; id) fafl uberrniit^ig roerbt unb ben I 
Sorfd)tag maĄe, Jpen Saron, jurgeitr biefed laged 
tin ®lad ©foampagner ju trinfen —"

„abtr Sofa!" ritf £>elene ganj erfĄrcclt.
„Sradjtig!" ritf Sobolfdberg. „Dad ifl eine: 

3bet, bit mir audj fc^on aufgeftiegen roar, ber id) , 
aber feintn Sludbrud ju geben roagte." @r roinlte | 
bem Hellner.

rddjt abgetjolte gledjten oerlaufe bon ^ute ab bad 
©tiicl fiir nur

1
Handlungs-Commis 1858

Denkmaler dor Kunst, 
begrtindot v. Dr. Kugler, 
Oberbaurath ». Voit, Dr. 

t. Guhl, Caspar, fortees. von 
Prof. Dr.'W. v. Llibke una Dr. Carl 
v. LUt?ow sind oin imposantes 
Kunstprachcwork, dessen Her- 
stellung in vorztigl. Kupfer- 
sticlion mebrere Decennien in 
A ns pruch nabm. Dassel bo
bietft aufl98Tafoln mit circa 
2000 Abbildungen eine Auswanl 
des Wichtfasten und Schfinsten, 
was von der kltestenZeit bia 
heuto iin Bereiche der Kunst ge- 
schaffun wurde. — In Folge des 
hohen Preises, welcher aller- 
dn.gs durch die kUnstledscho, 
UherauskostbareHerstellungbe- 
rechtigt war, konnte sicb bis- 
her nur ein kloinerer Kreis von 
Bibliotheken u.Kunstfreunden 
da.s Werk anschaffen; den Zeit- 
haitnlssen Rechnuno tragend und 
gestOtzt aul die Hiifsmlttel d«r 
neuesten Technik, hat Hicb die 
Verlagshandlung zur Horaus- 
gabe der vorliegenden Klassi. 
ker-A usgabeentsch lessen und 
bietet -Jederruann Gelegenlieit, 
sich uni eitien unerhdrt blliigen 
Preis in den Besitz eines wahr- 
hafien Museums der biidenden 
Kiinste zu setzen.

Sun, nod) roar nid)to oerlortn. ffraulein Sunob 
roiirbe fidj burd) irgenb cine TOad)ination fd)on ent- 
fernen laffen, unb Sofa TOanefelb ^alte bod) gerabe 

, , „ ,, burd) if>r ctroaP auffalligeb SBefen gejeigt, bafj if)t
t)i>Ąfł realtlendr bclannten ©taaMmannea oieQti^t tet ni(^t gan} gUic^guHig fet. Unb aid e$r- 
etroad btfremblidj llingen, aber id) meine to aud) ge(jig unb ftolj roar fie belannt. Die „Durd)laud)t"

1 leidjjei ig etnpfeljle mid; jur ?Iufertiqu a torn 
: Slecbten jjalilettcn, llbrfetten jc. ju ben biffiflften 
I ipreifert.

P. Werner,
fcenmarfiftraBe 11, vis-Avio bem a:ten Satl)§teIIer.

stsff" Wut aUein Stpotheler Betdlauejr’s 
(lanneiitualbluft) ailg j)et 

SotOe arwt&efe in 4Jo n roirb non ber Srof.ffor 
Dr. recelam’fifen BettfĄnftffir offenttidje ®efunb» 
bettepflige alb ba« etnjtg roirtfamfte unb angenebmfte 
TOitteljur Weinignug uub ^rfrifdhung ber A tanner, 
tuft empfoblen unb tft befonbe 8 root>l tjaenb furSruft. 
mtb Wetomletbenbe. — fjlafcfie Jb 1 25, 6 SHafcben 
6 Ji 1 Berftauber 2 M. Sieberlagt in Stettin in 

®r°9Utnbanblung, tn Sto.p bet <,. BreM«-nbaefe, in Btaroar# 
bet H- SeMuiuaim, Ul etolp bei A. Łemme cte Co,

Klassiker-Ausgabe.
Im Verlage von Paul Neff 

in Stuttgart erscheint aoftben: 
Die vierte Auflago 

iea frosaen Bilder-A Masses dor 
Kunstgoschi elite: 

Deuknialer der Kunst.
Zur Uebersicbt 

ihres Entwicltelungsganges 
von den ersten kDnstierischen 

Versuchen hfs zu denStandpunkten 
der Gegenwart.

Bearb.vonProf.Dr. Wllb. tubko 
und Prof. Dr. Carl i. LiiioH.

i<n Cafdn jure folio 
nebst 80 Bogen Text in Lex.-8°.

—♦—
Ca. 2000 Darstellungen 

der Architektur, Sculptur 
und Malerei.

Klassiker-Ausgabe.

Vollst&ndig In 30 Liefrgen. 
k nnr M. 1. 4= 60 Kr. ł. W.

.4 « Mos ^bcutvw. tjta..eile, ju ’43romenuLi.i.-, *
K ENSdthgfBi W TOorgcnlletbern unb Seflenmfinteln in ben neueftin S

8.88.“ TOuftern uub jebem beliebiqen Quantum ju (JabriD a 
pteifen. Weidjtjaltifle TOuiierau6n>afjl franfo.

ft. ftaweizky, t.

VIII.
Sobolfoberg fafj an ftinem ©djreibpult unb Ia0 

einen SSrief, ben if>m ein SBote iiberbrad)t tyatte. 
Sr roar son Helene TOanefelb.

„TOein tfjeurer greunb!" f^rieb fie i^m. „Sofa 
fd)liift. TOit intern glucflidjcn temperament |at 
fie bie aufregenben ©jeneu bed ^eutigen Sage®

„Dab ifl fa DurdjlauĄt!" fagte ber Sanbratl), 
bent ®itter beutenb.

©tn #err Pon impofanter ®eflalt ritt im ©djritt 
bie gtrafje entlang. 3n einiger ©ntfernung folg- 
ten tfym tin Seittned)t unb ein groper, fd)bncr £>unb. 
’ ti tfelig uub freunblid? griifjte er bie oier $erren,
• fid; er^eben rooHten, juerfl. Dann, al« er bie 
•'•.'ere ®efellfd)aft bemerlte, ftufjte er fidjtlidj unb

- i fogar bie 3“9El an- ^er 2lrti9' 
leu liiftete er ben ©ommerput, bie Damen banlten

fy, bie Herren eljrerbietig. Der Siirft roanbte 
juriief nadj feineut Seitfnedjt. fdjien, alp 
e er biefem etroaP fagen — sielleidjt abfleigen, 

baa ąjferb iibergeben, na$ bem ®arten 
nen —
Staubinger beoba^tete atle feine Seroegungen mit 
Saugen. Dap fonft etroaa serfdjroommene, and- 
'alofe ®efiĄt jeigte in biefem TOoment einen 
energifd;en ©tjaralter.
)a lam bie S^auffee (jerauf eine Seiterin. 
tjttg fafj fie ju ^Jferbe — bte fdjlanle, l)ot)e 
alt, umfd)Iojfen oon einem Inappen, leid)ten 

' - leib, bae bie ft^bnen, regelmiifjigen ^ormen tn 
" aUjufreier SSetfe jeigte — ein ungarifdjeb TOiifj- 

loquett auf bcm glanjenben $a« — SBertfya 
’^iitib, bie dbiinfllerin.

'mbelte ea fid) Ijier um eine SBerabrebung, ober
• e bie Ueberrafdjung, bie fid) auf iljrem ®eflcfjte

', ata fie ben giirflen erblidte, eine ungetunftelte, 
Hd;e ? ©te erftob unroiUtiirlidj bie £>anb mit 
leitgerte jum ®rufj — ber Surfl liiftete ben

- — nod) fjielt er, nod; jauberte er — bann 
‘ ' cr, of>ne nodj einen 23lid nadj bem ®arten ju 
w? ;.n, langfam roeiter. 2Bte jufdtlig, unb alp ob

’ r einen ^tugenblid mit i^r fpredjen rootle, Ijielt 
r iieben ber dtiinfUerin — bann ritten fie 33eibe 
Idttgfaip roeiter — —
'—=Hn filberl)elle3 Sateen ertbnte fyeruber-oom Xifd;

! ®rdftnntn, son roeldjem aua bie ©cene mit 
■maaawHBBgggaÓBBgsssES 11 w1 ju .1

#> Utu, 23. fjebruar. tffietter: trube. Letup, -f- 
Warom. 2f>“ 7-. TOinb 2B515B.

Sktiwii roenifl oerdnbeit, per lOuu Miar. lob aeK- 
183, «np. 166—181, qeriufler u feud)ter H5— 

5H tj. per jtprtl-TOai 187,5-187 bej., oct TOai. 
s - I 188 5 bej., per 3uut.3uli iSO bej Per Sutt 
--uuplttl ®b, per ©cptember-Oftober 193 ®b. 

tKoflflen roenifl berfinbert, »« 1W>° UlSJ; Iola tttl. 
120—126, jftfmgcr u. fcuĄtct 110 118 bCj., pct 
Sebruar^TOarj 133 »f, pe* «pril-TOal 131 bej, per 
TOai.;iunt 186 -135,5 bej, pet 3uni.3ult 138.5 beg.. 
Per 3uiuaufluft 140 bej, per ©eptember.Qttober 
142 SBf. u. ®b.

®ertre uuPcraubert, per 1000 Hlgr. lolo Db., TO&r, ’ Pirn HU xoq_ Ha, f.ln.lSO-l^O t<.j
§afer ftitt, per 1000 Sttflr toto pomm. 11.0 -117 bi> 
whrterrrubfen unberanbert, per 100b Iftpr lots 

« april TOai 805 @0., per ie5ept-,mberX>ttaber 280 bej.
WilbSl unberanbert, pa 100 Rlar toto opnt Sa#

I 78 M per fjebruar 77,5 »f., per 8tpril« 
lai 77,5 ®b ,7823., ?er ^p.ember.JDitobn 62,58,62®. 
tśptrttu® fefter, per 10,000 filter % lotc bl.9 

$., per (Jebruar 52 nom, per WpriLTOai 53—53,4 
I, ®f. u. ®b., ba TOai«3uni 54 bej. u. 59f., »a 
Unis Quit 54,5 fflf. u ®b., pet 3uli»«Ufluft 5;> Sf. 

®b„ per ®ufluft=September 55,4 23f. u ®b.
petroleum per 50 RIfli. loto 8,65 tt btj.

© t e 11 i n, ben 21. fjebruar 1883. 
tafauf bon ^au= u. Sienny 

im gorflrebicre Buffalo.
Donaerftag, ben 1. TOarj b, 3„ Boraittaga 
Upr, foffen im 3teftaurationS=fiofale ber ®er«« 

t)Ie (Siebcnbacf)mut)[en) au« bem bief jaljrigen @in= 
aqe be8 itabtij^en (JorftreDierS SBufforo, ber 3agen 
15 18 unb 2i, unter ben im Lermin betann ju 

f>enben SBebingunq n offentlicp berfteigert roerben: 
77 ©tfief StieferwSBauijaijer mit 45,40 fjeftmeteru, 

rm SHefermRloben.
Rnuppel, 
Stubben.

„ Weifertafippel, 
Slfemflloben,

„ Rnuppel,
„ Seifertnflppel, 

6iĄen=$Htuppel,
. Weiferfnfippel. .

rbeu nadj auterilauifdjtrn ®pftem 
imerjloe unter oollftdnbtBtr ®a.

■ reu unb preiśmafeig eingefefet 
tftgas (fiadjgaS) frt>Kienl®« 
oś flejoflctt Sprechftunben taglup 
'liadjut. 2—6 llpr, aud; SonntagP 
wenstein, matt. Dentil 
ttir Wt.5,ftol)tinartt Wr.5,2.
łj. roelcpe ijenetgt fiub bebnfl 
*7 8bboljtn;g grbfjerer Wupb^lJ' 

«... ...... volghanblung in SBerbii bung ju tr” 
en. roerben aebeten, bieSbcj Offertcn unter ©. H. 
143 tn b. ©jjeb. b ®I, ftirepplap 8, nieberjnleges. I

lEjernniirn a uw imatK.

in Stuttgart.C Verlag von
■mgMBBKMi

rmi

LmiWuakM



bag mir etroao

(gortjepung folgt.)

"NT Fiir Kranke und Reconvalescenten leichtest verdauliche Nahrmittel.
• ’ Fnrrnu>Lncrer bei Herrn Pwtseh, Stettin, ,

alb

einlge 'iUlinutcn 
JRfitfcn gelegten

unb 
bag 
bent

tffc ftetd Vortdtljig
JT i _______gwinenitinbe, gr. glrttenffrtt* r. 19.

(aben morben. Sin foltyer SWann ift une W 
grember. JBenn mir alfo bie $erren im ®atttn 
trafen, menn fie und an tyrem Siftye, bem f^ji 
tlgfien unb beflgelegenen, Ćld^e anboten, fo fom< 
ten mir fie ntyig annegmen. ©aft mir nun aW 
anty mit ben $erren etne glaftye, ober rłtytiger eU 
®Ia« Gljampagner getrunfen, $at feinen ganj bt- 
fonberen ®runb. 3tyz ity felbfl gabe ben 
bejłeflt. Die $erren ffab biel ju gut erjogen, a[« 
bag fie unb ben ©orftylag gematyt fatten. 3$ 
tyatte aber meinen ganj beflimmten ®tunb baju. 
(Soli ity iljn ©ir mittljeilen ?"

„SBenn ity bitten barf, ja!" ant rootle te per 
Cater.

„3ty fonnte bie Unroa^ttyeit fagen," fubr Slofa 
fort, „fdnnte ©ir norreben, mid) Ijatte jufilHg pjt 
£uft angeroanbelt, ein ®lad litylen ©elt mH ©el- 
tcrroaffer ju trinfen, trie mir bied bei und f« im 

. 2lber bao mirr Un-

BERLIN, SW„
Leipziger-Strasse 87,

Kóniglicłier Hoflieferant und Seidenwaarenfabrikant,
empflehlt seine mil alien Keiilieiten des In- und Auslandes ausgestallelen 

Lager von:
Seidenen, halbseidenen, wollenen Kleider- und Besatzstoflen, Zephyrs u. Elsasser 

Waschstoffen;
Sammeten, Velours du Nord, glatt und gemustert:

Paletots, Umhangen, Regenmanteln. Jupons, Schiirzen, Tiichern, Plaids, Reise- und 
Schlafdecken etc.:

Kravalten fur Danien und Herren, Schleifen, Ruschen, Spitzen und Spitzen-Fichus, 
Schiirzen, seidenen Taschentiichern etc.:

Teppichen, Gardinen, Tischdecken, Lauferstoffen jeder Art.
Proben, Modebllder und femte AuftrXge ven SO Mark an postfref.

Conner n. Wegenftyirmfabtit 
en-gros

Gutav Franke, ©tettin. 
3teitylja!tige Sludmagl Ułeuljeiten 
ber ©aifon. ©iUłge ©reife. 
SKufterfenbungeu fteben jut ©er= 
fflgung $tommtffion§=£ager bei

lopnenbem Umfafc toerben bergeben. Sleferenjen 
erbeten.

Pr I anta ) 1- Hlafje tauft auf ©reibofferte 
I 1 • ItVUd” ) fi. Basch, ©erlin, SWoIfentnarft 14.

gute grau Irautinann nid>t fiir etmad bugen ju 
laffen, mad fle nityt oerftyulbet $aL"

„fiiebe Slofa," antmortete ber Cater ntyig 
talt, „©u tennfł auty mity unb ©u roeigt, 
ity bie Slugelegenbeiten meined $aufed — ju
ja auty rneine Sótyter getyoren — allełn orbne. 
3fyr $abt euty mit bem fogenannten Glfen-Caron, 
ber ein ganj bracer ®lann fein mag, ben ity aber 
tregen felnet llberalen Seftnnungen nityt leiben lann, 
unb mit einem toilbfremben fUlenftyen, bem SFlaler, 
jujammen an einen Jifty gefept unb fogarmit ble­
fem gremben Gljampaguer getntnfen. 3^r feib In 
Older SDiunbe. 3(>r tyabt euty fompromittirt. ©ar- 
auf ifl bie erfłe Slntirort bie Gntlaffung ber grau, 
bie te nidjt rerflanben Ijat, euĄ ju beauffldjtigen. 
2lnbere Slntmorten toerben nod) folgen."

„3Iuf|'i^t ?" rief 9tofa id) fonnte mir ben- ...ivuyti iuhkh, n>ic jpir 
len, bafj biefed SSort fie rcrlepen ttńirbe. „Sieber?Sommer paufig genug t$un. 
Bapa, id> bebarf teiner 2luffiĄt me^r. 3d) toeifj n>al>r unb id) roiU ©ir bie SBa&r^eit fagett. 3^ 
ganj genau, mad id) tijue. 3$ toifl ©ir alfo er- trollte ein ®lad 2Bein trinlen unb naĄ alter ©itu 
tlaren, mad oorgegangen. ®ir fenncn $errn bon’in biefem ®ein einen Toafł audbringen, J« bem 
Słobolfdberg ttnb ^crrtt Slrito. ©er leptere tfł und micfy mein $erj brangte. 
tein grentber. ©u bafi Ujm einen Befudj gemadjt, ’ 
urn il)nt ju banten fiir einen ©ienfł, ben er und 
geleifłet; er Ijat und toieber bcfudjt unb ifl jur ’ 
SSieberljotung biefed SBeju^d ron und ffilen einge-

 

Sresfren,
@liadt>Ia$ Wr 4, (£cfe ber Gacfjfen-JlIIie.

UJrattildte *u«bilbu g fiir $ou4 unb ttebrn ju tifiHjfdjaftlidjer, gefdjaftlidjer, tt>iffenfdjaft= 
lidjer, ft embfpradjlidjer unb mufitalif^er ©iidjtigteit.

SBeginn ber ncueu Surfe: SInfarg SIptil.
B'ofpefte bu-d) bie igdmloorfteberfn J<a»»nn» »Łn8pp.

A. Toepfer,
Hoflief»rant Ihrer Kaiserl. und | 
KBnigl. Hoheib.n des Kronprin- ] 
zen u. der Frau Kronprinzessin, I 

strasse 19,
Specialgeschtift fiir gediegene u. preiswerthe I

Kucheneinrichtungen.
Compl. Zusammenstellungen im Preise von | 

75—1000 M. werden sofort geliefert und das I 
nicht Convenirende berdltwilligst umgetauscht. I 

Preislisten auf Wunsclt gratis und franco.

iStellung umfetfeu fon. Sie ifl lange genug in 
unferm $aufe, ttnt ju toiffen, bap fie ©erartiged 
niĄt bulben barf."

Sie fennen Stofa unb glauben mir, toenn id) 
fagt, bafj fie tiofc tyred ftyeinbaren Uebermutyed 
unb tyred, oft auty nur aud Saunę affettirten 
Stoljed bad ioarmfte unb Ijingebenbfłe ^>erj beftyt. 
©it Gntlafjung einer ©ienerln ober elned ©ienerd 
ifl fiir fte fleta etne Hapital-, ja ity motyte fagen 
$erjendfrage. llnb nun gar bie Gntlaffung ber 
jrau Zrautmann, bie feit fo oielen 3abrett ju unfe- 
rem Jpaufe gebórt! <Ste fprang auf, tyre SBangen 
toaren gerdtyet.

„Sie&er Bapa," fagte fte, „ity bitte ©ity brin- 
genb, laffe grau Irautmann aud bem <5piel! 2Bad 
auty geftyeljen fein mag — ity meifj noty nityt, 
mooon ©u fprityft! — ity nepme aUe <Styulb auf 
mity. 3ty fioffe, bafj ity nicmald, niemald etmad 
tyun merbe, mad bem $aufe ©lanefelb jur Unetyre 
gereityen fonnte. Unb mena ity cinmal etmad iiber- 
miityig bin — nun, ©u fennfl ja meinen G^aratter 
— bann fiimntere ity mity auty um §rau Xraut- 
manno Grmapnungen nityt. Slotymald — ity ncijme 
aCein aUe (Styulb auf mity unb bitte ©ity, unfere

(fc Friederichs,
©letttn, SoOwtrf 36, 

eppebtren Baffagłere 
bon Bremen nad) 

Amerika 
mit ben (StyreUbampfern bed 

Norddeutschen Lloyd. 
Oe ®u3funft tmfnlgtUHtó.

a 5>anten<Uł)ren, 
fUegulateure,

fotoie ®ebrautys= u. Cujudgegenftanbe berfdjiebener 8lrt.
fioofe » 50 ftttb ju Ijaben tn ©teitin bei ben 

feenett: 3łob. Xb. (Styrbber, Safelom, grauenfłr. 9, 
Sty. bon ber 3lal)mer, blofjmarftftr. 17, © iBraubner, 
ar. Domftr- 8-9, granj 2Bittenbagen, ®reiteftr. 7, 
starter. jRofjmartt 11, Simon, U. ®omftr. 21, @run= 
toalb 4 SRoact, ftbnigftr. 1, 31. ©bring, ©tyuljenftr. 2, 
fterbfaanb SUingutb, ©reiteftr. 8, 21. ©annafty, Sinbem 
ftrafje 3b, G. (Stoden SRatyfolger. grofje Saftabie 53; 
Slug, śjbpfner, fl. iOberftr. 20, in wtliupof: 6. ©annafty, 
.Qeitirityftr. 11; itt SUeftenb: ©eifingbaud, SJUeeftr. 84; 
h; •4’cmmercHdborf: Sleffaurateur Xefelaff, §ertmutb 
Styntibf, SJommerenSftr. 11; in ©rabom n. © : ©udp 
btabef ^epbemann, 31. Stnfatjn, Seiftner, GSiefsertifir. 32, 
$. Kortb, ©tyulftr. 2, fiittbenatt, ©urgftr. 1, Kuty* 
bruefereibeftyet £eufc, £inbenftr. 4, Styuij, ©iefcerei' 
Strągę 9,  

iDte Mtfebern--|ani)fanfl
»on

6>ebr» Jacobi,
ąjofete, SButtehłcaBc 15,

cmpfł^It atte ©orkn SSeitfefcern in gu ben binłflften ffireifęp..

4&aupf(iewtnn:
©n pianino im Bcrtljc u.9 O(MV 
angetauft bet bem Rommiffiondratb £>erru Wolkenhauer 

in ©teitin.
get .ter:

Paiupen, tHmprhs,

Zur Warnung achte man beim Einkauf 
auf die „Seliut4niarfa,ę“.

uli tan 
®Sch«ltz’sches 

Malz-Extrakt- 
O^BundheltK-Błer 

BerUn, Leipzigerstrasse 71.

Anerkanntes tahr- und
StSrk.ung8mittel.

12 Flaschen 3 (exclus. Fl)
®ammtiicbe

en,DfttbP mtb berfenbe;v E HrBnlnję, anagbebnrg.
©rtłdfourante in flelner ober grofjer fludsabe aeaen

10 '-".'h 2n y irtogrf faąę orat'd 

®utye eine ©telle fiir eine jungę ©crtounbh r 
Grlernung ber Sanbtoirtljftyaft unter Slufftd’ 
$au3frau. Cmii Krappe, ©abnljof ©teft’’

| Gartenliebbabcrn f ________
X mitb auf gefdHige Slnfrage fofort ftanto ftngefanbt ber reitybaltige Catalog fiber in Spej'alfultur Jjauittaie oet feaimebtttyer. epopufotb ^abttf 

gejoaene Sbonferen, ©durne, ©trdutye, ©flanjeit unb ©dmereien aller 2lit bon Heter Smltta W Jtnb m aUen Glrofjen ju ben mbglicbft bittir ■ -n ©reifen 
Co., Hamburg, ©opfenn-arft 27, ** fł'ts

> MF fiir $Jarranlagetr> "18®
©iaigfte ©reife bei iflnfauf grbfeerer Duantitaten bon Baunten unb ©trdutyern

Verloosang*
j.JIrlkn fcrfi (Enabow’rr ^intbon’L

dknefymigt »cm AtBnlgl. £>t>trpxaflbium.

JA BERLIN, SW„
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Hacksel-SchneiiB - Klaschinen
fabriziren ais Spezialitiit in vorziiglichster Konstruktion und Ausfiihrung unter Garantie und Probezeit
— Verbreitet in 180,000 Exrmplaren. — PrBmiir* mit 1OO Preiemedaillen.
— Zeichnungen und billigste Preise, auf Wunsch franko und gratis. Wo wir noch nicht rertreten, 
werden solide Agenten angestellt.

Pil. majfahrth «fe ®o.,

WTlcaaftm Gewinnllstr bel mir »i>- i
BJXKEA.-® eben eingetroffen. Prensis.;

SebleHW.-Moleteln- Loose!
4ESKJ- it **/ł Stett. u. 5 

l^aHBrler Pferde-Łoese a
) \3 Jb St- 80 Jb>>' n-
/r 'Grahowsr Miroheniaaooe | 

it 1 Jh r ep. SO offerirt
tl. A. Haselow. Stettin, Frauenstrasse O. j 

AelleiateR Łntterieąecehgftj err. i

GARNĘ PDRA.
schmackJhaO?

uahrliafto
Fleiiseh|iulver : schnelle Herstellung kraftiger B'.uillon
Caeao und ) doppelt stiirkend und wohlschmeckend durch Fleisenzusatz, 
C/hoeoladet f leicht verdaulich.
Biseuitat vorziiglichstes Theegeback, auf Reisen unentbehrlich.
Fleischgemiise, Graupen, Feldmacaroni, Nndeln, Kaffee-Conserven, Gulyas, Ochsen- 

braten etc. etc.

Ena;rof*-l.Rflcer bei Herrn Augtuet Putseh, Stettin, Albrechtstr. 2- 
Reflektantcn auf Verkaufsstellen bitte ich, ihre Adrcssen bei August 

PuUffh einzureichen.

TsS 2W, W 

waauen»5abtif
bcu '.-5

Max Borchardt.
16—18, 

e.mpfletylt tyr grofisfl linger bon nur TCefl 
fiesrbeitciett SJlSbefa tu aUen Jóoljarttn bot< ben ein- 

adfcfteu bis ju btn eleganteńen ju noty ultyt bage* 
Wefenen blKigat ©rcifeu.  

@egen łiinneuaudfd)lna. 'Jłbtyung ber§cut(ffupfer« 
nafe), Wliteffer herfenbet ein auertannt probates, 
unftyablityed ŚJłirtel franfo gegen S’A M Siatynabme 

S. mrlnel jur SBunberburg, Słiituberg.

 ... ...  ...... . --------, fogar im botyften ©tabium, befeitigt ’heber mit mtcb
••• unb ©pejialift fiir ©runffmSsieibatbf Tb bKonetzky^ 

 
>iiiwioiiii»ffiiWiiiiiiM>>iiMijim~-,:-:‘'i'rr-'rtTiin-iiMi'rńiwiTiiiiiaiiiiiiiiir-t>rm’*-».>'l''eł<v't'r«v’^--v-’"'^->--'''-©erhn, -jnbaltbenfirafje 141. Slttefte, ber en 31 tytłgfeit

bereitd ftberwuttben. 3ty abtr faun unb mag poneuty ermarłet. ©er gratt Irautmann $a6e 
noty nityt ftykfen uttb t^eile 3bnen bedpalb mit, I ity ftyon fagen laffen, bag fie ftty naty einer anberen 
roa« flty bente tn unferm fonfl fo ntyłgen $aufe - - - -- •-
ereignet ^at.

Go batte gtofa unb mity ftyon oermuntert, bag 
ber Cater gar ~hidjt fiber unfer ©eifammenfein im 
©leberftytn ®arten fpraty, auty nityt bie geringfle 
Sfnbeutung matyte. Ctyne S^eiftl ntugte er »on 
biefer ©egtgnung nitytd geljiirt Ijaben. ©o mar 
ti auty, ©eftydftlitye Slngtlegenbciten, ©efpretyun- 
gen mit einem 2lgenten megen bed ©etlaufd son 
SRegborf fatten tyn ganj in SInfpruty genomnten. 
Jpeute 3latymittag aber mar er in ©olbenburg. 
9)lit roem er bort gefprotyen, metg ity nityt, aber 
naty felner jRutffeljr, gegen 2lbenb, braty bet Sturm 
lod. Sr (leg und burty Gbrifłtan auf fein 3immer 
beftyetben. ©a rougten mir ftyon, 
ju ermarten Ijattcn.

2114 mir elntraten — unb noty 
fpdter — ging er mit auf ben 
Sltmen lin 3iinmer auf unb ab. ©eine SJliene 
mar nityt gerabe biife, aber entftyloffen; 9lofa fegte 
flty, ale ob fte gar nityte a^ne, tn einen ©effel. 
3ty blieb fteljen.

„3|jr gabt ja ftyone ©eftyityttyen gematyt," be- 
gantt er bann polity, „©ad piitte ity nityt

oon ffgl. Simtdgetftyten unb ©tyuljeniimter - beftdtigt, 
grand. ’Jiatyabmer b atyte man mdjt, b« folije nar 
etytotnbel tteibeii________________ _

tneiner ©enfion finben 1—2 ©enr ;;ah jt. 
freonblitye Slufnagnte, gettrtffenlmfrt ©’iege, gaf- - / 
fityt bei ben ©tyularbeiten u«tet foltben ©sbim

A. Prl*«<lns Wwe., 
©tettin, Gbarlottenftrage 3lr. 1, joh  

<£tnen iu$tigcn jungtn W?ann mtt1 r 
^anbfd^łfft au« &tr

, Brnij ijuty u. BoUtoaitctH*
I tandje 
fttrfje id? ter 1. Slprtl er. ju tngugir 

V. Kronlieiim«.
__________ (^loggii.

lleftseiMler 
fiir ben ©crfaitf einer in ©ommern, Oft. 
breugtn tingefiibrfen GbampaBner™1fo 
©pe en unb ©robifion gefu^1 ©fferten “et *- 

'A. <SH3 befbrb d!
grttłtffur: a. AH._____ ____________ __ ____

Gin tiidjtiger ©utpbinbergc^iilfe fucbt foort ba 
©eftyaMgung. Cfferten u,tcr T. J. eto ja - ■ 
an b e Gjpebiton bw«8 ©lotted, $HrcipIa(]8.

I Gin junged SRdbtyen aug auter famł ®t a 
1 3al)r auf einem ®ute bie 2BirtbfĄaft ’mt b 
fucpt etefiung ale Stiige pet §audfrau

) 5lagere2IuerttnftertI)eiltS?aufmann Frant •«**.• 
| ©tettin,^galWBe 17—18,______________

» ®. ©rjiel)eriit, erf., muf, mit beften Seugmut fu.
zaranne una rrouezen ®n8aflE »• befBtbert bte ■‘W*

1OO PreismedailleH. bitwn bicfe§ S^tyM 3-
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